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Nicole Kreter, fünffache Torschützin gegen Bad Lauterberg! 
Der Erfolg unserer 1. Frauenmannschaft Fußball hält an… 
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In dieser Ausgabe: 

 „Es geht wieder los“  Andreas Monke, 1. Vorsitzender 

 Was macht …Frederic Wachendorf  

 Bericht der Cheerleader 

 Fußballberichte der Ü42, 1. und 2. Frauenmannschaft, 3 Herren 

 Fußballjugend  –  Trainer und Betreuer beim Kegelabend 

 2. B, 3. B und 1. C – Junioren 

 Herbstwoche im Harz von D bis F-Junioren 

 2. D, 2. E, 1. F und die 1. G - Junioren 

 

Mitgliedsbeitrag für das 2. Halbjahr  

wird fällig! 

Der Halbjahresbeitrag für 2013 wird mittels Bankeinzug 

vom angegebenen Konto am 1.10. abgebucht. 

 

Bitte prüfen. ob uns die aktuelle Bankverbindung vorliegt. 

 

 

  



 

 

Es geht wieder los! 

Kaum ist die letzte Saison abgeschlossen, da geht es auch schon wieder los. Gott sei Dank! Ist 

doch langweilig ohne unseren geliebten Sport. 

Die große Bandbreite von leistungsorientierten Mannschaften bis hin zu den Aktiven im 

Breitensport hat den BSC Acosta immer ausgezeichnet und wird auch zukünftig die Basis all 

derer sein, die mit ihrem Engagement entscheidend zum Vereinsleben und zum Gelingen des 

Wettkampfbetriebs beitragen. 

Da sind die vielen Trainerinnen und Trainer, die Betreuerinnen und Betreuer, die mit großem 

Engagement nicht nur auf rein sportlichem Gebiet engagiert sind, sondern oft auch Freund, 

Kummertante, Psychologe oder auch mal Blitzableiter sind oder sein müssen. 

Die persönliche Zuwendung ist besonders wichtig für unsere Kinder und Jugendlichen, die in 

den verschiedenen Phasen ihrer Persönlichkeitsentwicklung viel Unterstützung und Zuspruch 

brauchen – auch von außerhalb der Familie. Und jeder, der schon einmal solch eine Aufgabe 

übernommen hat, weiß, dass das nicht selten eine schwere Aufgabe ist. 

Dafür gebührt all diesen Menschen unser Respekt und ich wünsche mir, dass sie viel 

Unterstützung aber auch Verständnis für diese ausfüllende aber oft auch schwere und 

verantwortungsvolle Tätigkeit von uns allen bekommen werden. 

Dieses hat den BSC Acosta immer ausgezeichnet. Und viele aktuelle Ereignisse zeigen, dass es 

wichtiger denn je ist, die von uns allen erarbeiteten Vereinsleitsätze weiter mit Leben zu 

erfüllen. 

 Wir wollen respektvoll mit unserem Gegenüber (Eltern, Spieler, Kollegen, Zuschauer, 

Schiedsrichter, gegnerische Mannschaften usw.) umgehen. 

 Wir wollen miteinander sprechen und nicht übereinander! 

Bitte haltet Euch alle daran und unterstützt Euch dabei auch gegenseitig. 

Die Fußballer starteten sicher mit gemischten Gefühlen in diese Saison, da sie am meisten 

unter den Einschränkungen des Brandes leiden müssen. 

Hier noch einmal ein besonderer Dank an das Geschäftsstellenteam mit Nadine 

(Geschäftsstellenleiterin) und Uwe (Geschäftsführung), die durch besonderen Einsatz den 

Geschäftsstellenbetrieb unter schweren Bedingungen aufrechterhalten. Wir bitten alle, kleinere 

Unzulänglichkeiten in dieser schwierigen Phase zu entschuldigen. 

Auch in den anderen Vereinssparten wird wieder mit großem Ehrgeiz und viel Freude daran 

gearbeitet, die schönen Erfolge der vergangenen Saison zu toppen oder zumindest aufrecht zu 

erhalten. 

Ich wünsche allen Aktiven dafür viel Erfolg, bleibt gesund und vor allem: habt viel Spaß. 

Andreas Monke   1. Vorsitzender 

 



Was macht eigentlich … 

Frederic Wachendorf?  

Frederic, Spieler der 2. Herren, lebt 

zurzeit aus beruflichen Gründen in 

den USA. 

 

Anfang Januar ist Frederic mit seiner 

Frau Sahra und Sohn Luis bei 15 

Grad in Auburn Hills, einem Vorort 

von Detroit angekommen. Dort 

bewohnen sie ein 270m² Haus in 

einer ruhigen Lage und haben sehr 

nette Nachbarn. Am 26. Juni 2013 

wurde Frederic zum zweiten Mal 

Vater, Sohn Milo erblickte das Licht der Welt. 
Inzwischen haben sie sich gut eingelebt und 

neben deutschen Freunden auch erste 

amerikanische Freundschaften geschlossen. 

Die Gegend im Bundesstaat Michigan mit 

den vielen Seen gefällt ihnen gut. Neben 

Fahrradfahren und Joggen hat Frederic mit 

Krav Maga (Selbstverteidigung) angefangen. 

Allerdings hält sich das Thema Fahrradfahren 

in Grenzen, da es kaum eine Infrastruktur 

dafür gibt. USA ist nun mal ein Land mit 

einer Automobilgesellschaft und alles ist 

darauf ausgelegt, mit dem Auto erledigt zu 

werden. Statusgemäß fährt Frederic daher 

auch einen Audi Q7. 
Obwohl die Supermärkte alles hergeben, was 

man braucht, vermisst er doch das gute 

deutsche Brot, was dort nicht zu bekommen 

ist. 

Das aktuelle Bundesligageschehen verfolgt 

Frederic ganz traditionell jeden Samstag 

pünktlich um 18:00 Uhr vor dem Fernseher 

mit der Sportschau, die er sechs Stunden 

zuvor aufgenommen hat und zum Abend 

sehen kann (Anmerkung der Redaktion: 

Detroit ist sechs Stunden hinter unserer Zeit). 
Bei VWGoA (Volkswagen Group of 

America) hat er sich auch gut eingelebt und 

betreut dort ein System zur Onbord Diagnose 

     bei Fahrzeugreparaturen. 

1. F – Junioren 
 

Wir sind mit 13 Spielern Anfang August in die Saison gestartet. Unser 1.Spiel führte uns im 

Pokal nach Leiferde. Hier trafen wir auf eine neu gegründete F-Jugend. Wir waren total 

überlegen und gewannen mit 20:0 Toren obwohl wir mit einem Spieler weniger spielten. 

Drei Tage später mussten wir im 1.Punktspiel zu Olympia. Diesmal war es genau das 

Gegenteil zum Pokalspiel. Gegen eine starke Olympiatruppe mussten wir eine super 

Leistung zeigen um zu gewinnen. Am Ende stand jedoch ein klares 6:0 für uns zu Buche. 

Allerdings ist das Ergebnis um 1 bis 2 Tore zu hoch ausgefallen. Dieses Spiel war von 

beiden Seiten richtig gut! 

Am 24.08.2013 hatten wir den SC Volkmarode zu Gast. Nachdem wir es in der 1.Halbzeit 

noch recht schwer hatten, konnten wir uns in der 2.Halbzeit deutlich absetzten und 

letztendlich mit 8:0 Toren gewinnen. 

Unser nächster Gegner war der SV Querum. Aufgrund von Personalproblemen (5 Kids 

fehlten) wollten wir das Spiel verlegen. Querum stimmte aber einer Verlegung nicht zu, so 

dass wir mit dem Restkader aufliefen. Bis zur letzten Minute hielten wir einen 2:1 

Vorsprung den wir aber nicht über die Zeit bringen konnten. Ein Querumer Fernschuss fand 

noch den Weg in unser Tor zum 2:2 Unentschieden. 

Am 07.09.2013 reisten wir zum TV Mascherode 2. In einem einseitigen Spiel siegten wir 

mit 14:1 Toren. 

In der Hinrunde haben wir jetzt noch 4 Spiele (1Pokal- und 3 Punktspiele).Durch unsere 

bisherigen guten Leistungen werden wir auch diese Hürden meistern und unser erstes Ziel, 

die F-Juniorenkreisliga, erreichen. 

Folgende Jungs kamen bisher zum Einsatz: Carlos Lorenz, Julius Harland, Joshua 

Borggrefe, Moritz Gille, Christopher Alberts, Fedor Nemoytin, Henri Struß, Felix Hammel, 

Lennart van Helt, Falk Schweda, Mathis Mommertz, Josef Madbouli. 

Noch ohne Einsatz: Cedrik Essmann 

Unsere Torschützen waren bisher: Mathis 7, Christopher 7, Felix 6, Julius 6, Falk 5, Henri 5, 

Josef 5, Joshua 3, Moritz 3, Lennart 3 

 

Peter Linnemann 

 

1. G – Junioren 

 

Nun liegen die Hinspiele der Hinrunde 2013/2014 schon wieder hinter uns und die 

Hallensaison wirft ihre Schatten bereits voraus. In unseren ersten drei Spielen konnten wir 

souveräne Siege einfahren. Gegen Hondelage ein 15:0; gegen Lamme 2 ein 12:0 und gegen 

Veltenhof ein 8:0. 

Sehr gut gefallen hat unserem Trainer, dass nicht ein Einzelspieler die Tore geschossen hat, 

sondern alle haben versucht als Team zu spielen und so konnten bis zu 8 Spieler von uns mit 

Toren zu diesen Ergebnissen beitragen. 

Auch unser Torwart mit seiner Abwehr hat eine sehr gute Leistung gezeigt. Dreimal zu Null, 

besser geht nicht. 

Michael Pape, Trainer G1 



2. E – Junioren 
 

Unerwartet guter Start !!! 

 

Da die Mannschaft überwiegend aus Spielern des jüngeren Jahrgangs besteht, bin ich 

von den bisher gezeigten Leistungen angenehm überrascht. Die Mannschaft besteht aus 

16 Spielern, 2 Torhütern und 14 Feldspieler. 

Bei diesem großen Kader hätte ich eine große Streuung der Leistungsstärke erwartet. 

Doch es ist völlig anders gekommen. Die „leistungsschwächeren“ Spieler haben sich 

mit Hilfe der „leistungsstärkeren“ Spieler weit schneller entwickelt als erwartet. Selbst 

bei einem Einsatz von 11 Spielern konnte ich bislang keinen Leistungseinbruch 

feststellen. Jungs, die von euch gezeigten Leistungen sind wirklich fantastisch und ich 

bin jedes mal angenehm überrascht mit welcher Einsatzfreude ihr bei den Spielen und 

dem Training dabei seid. 

Das spiegelt sich auch in unseren bislang gezeigten Leistungen wieder. Nach fünf 

Spielen belegen wir mit 15 Punkten und 46 : 9 Toren den 1. Platz in der E-

Juniorenstaffel 4. 

Weiter so Jungs ! 

 

In der Hallenmeisterschaft werden wir mit 2 Mannschaften antreten. Ich lasse mich 

gern überraschen, wie wir dort abschneiden werden. 

 

Zu guter Letzt mein Dank an alle Eltern für die großartige Unterstützung und das 

Verständnis. Mir selbst fällt es jedes mal schwer mich zu entscheiden, welche Kinder 

ich zum Spiel einlade. Danke für euer Verständnis, wenn euer Kind nicht dabei ist. 

 

Jürgen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Cheerleader 

Hallo liebe Sportsfreunde, Eltern und Fans, 

 

noch vor den Sommerferien waren wir beim alljährlichen beliebten Sommerfest des 

Ricarda-Huch-Gymnasiums mit unseren Mädels eingeladen. Bei fantastischem 

Wetter und gut gelauntem Publikum zeigten unsere Mädels ihr Können. Als 

Sahnehäubchen gab es noch eine Kostprobe von unserem Partnerstunt mit Jackie und 

Meik. 

 

      
 

Den letzten Auftritt vor den Ferien gab es dann bei der Spielemeile in Braunschweig. 

 

Um allen Interessierten einmal zu zeigen, was unsere Teams alles so leisten, traten 

unsere "Little Tweeties", "Sunnybirds" und die "Fiery Flamingos" bei der grossen 

Bühne am Kohlmarkt auf. 

Alles klappte und es wurde ein rundum gelungener schöner Nachmittag. 

Seit dem Ende der Sommerferien trainieren wir wieder für die kommenden 

Regionalmeisterschaften, mit dem Ziel wieder zur deutschen Meisterschaft fahren zu 

dürfen! 

Nach einigen schulisch bedingten Ausfällen und neuer Teamzusammenstellungen 

kann es jetzt richtig losgehen. 

 

So, das war es jetzt erstmal von uns 

Eure Nicole 



Fußball 
 

Ü42 – Senioren 
 

 Eine gelegentlich satirische Betrachtungsweise … 

 

BSC Acosta II –  TVE Veltenhof II 4 : 1 (2 : 0) 

 

Bereits am Freitagabend gab es mit dem ersten Auftritt der durch Teamchef Christian 

Klemm neuformierten zweiten Seniorenmannschaft des BSC Acosta das 

wahrscheinlich sogar schon bedeutendere Duell des Bundestagswahlwochenendes. 

Dementsprechend trafen viele Fans und Anhänger dieser sorgsam zusammengestellten 

Auswahl „Altgedienter“ die richtige Entscheidung, mit Transparenten, Fahnen, 

bengalischen Feuern (die DFL erteilte eine Sondererlaubnis) sowie lautstarken 

Gesängen ihre Stimme den „Helden vom Kunstrasen 2“ zu geben. 

Von Beginn der Partie an sollten sie nicht enttäuscht werden: Aufbauend auf den 

starken Rückhalt vom im „Alarm-Dress“ gekleideten Torhüter Emanuel „Manu“ 

Sonntag erspielte sich „das schwarz-weiße Ballett“ eine gewisse Dominanz und 

Feldüberlegenheit, die folgerichtig in den wunderschönen Toren von Eike „Faserriss“ 

Müller und Guido „Blitz“ Fitz eine 2 : 0 – Halbzeitführung einbrachte. Dabei konnten 

insbesondere Olli Mucha und Uwe Peeters durch ihr kluges Stellungsspiel (nicht nur in 

der Halbzeitpause) die Defensive stabilisieren und über Mittelfeldmotor Erik 

„dentaler“ Muth manch gefährlichen Konterangriff einleiten. Fast zwangsläufig 

ergaben sich für unser Team im zweiten Spielabschnitt weitere Chancen, die 

letztendlich zu 2 überlegen herausgespielten Toren durch Christian „Klemmi“ Klemm 

und Erik Muth führte. In der Folge verwaltete der BSC Acosta um Ulf „Ulle“ Bremer 

die Führung sicher, wäre da nicht Thomas „Kiese“ Kiesewetter gewesen, der sich bei 

seinem Debüt nicht lumpen lassen und sich auch noch in die Torschützenliste eintragen 

wollte. Etwas überehrgeizig gelang ihm dieses schließlich auch, allerdings zum 

Leidwesen des sich schon „mit weißer Weste“ wähnenden Emanuel „Manu“ Sonntag 

… 

Der Rest ist schnell erzählt: Aufgrund unserer überragenden konditionellen Verfassung 

(das Trainingslager mit Sportdirektor Ingo Faix auf der Terrasse des Sportheimes 

Franzsches Feld zahlt sich immer mehr aus) sowie unserer zunehmenden 

Verletzungsunanfälligkeit (die Unfallaufnahme des HEH schiebt Sonderschichten) kam 

es doch noch zu dem an diesem Freitagabend eigentlich nicht geplanten Comeback des 

mit vielen Hoffnungen begleiteten Nachwuchsstürmers Frank „Menge“ Mengersen. 

Leider hatte dieser bei seinem 8 minütigen Einsatz etwas Pech, da entgegen der vom 

Deutschen Wetterdienst vorhergesagten stürmischen Rahmenbedingungen kein 

Rückenwind aufzutreiben war, der ihn in Richtung des gegnerischen Strafraumes hätte 

bringen können. Gewiss wird seine Zeit aber im Herbst sicher kommen! 

Fazit des ersten Spieles unserer 2. Ü42-Mannschaft: Trainer und Spieler zufrieden, 

Fans euphorisch, Umfeld zuversichtlich und Helge „habe meine Reise nach Berlin ganz 

vergessen“ Wesche gibt `ne Runde … 

 

Pep Mengiola 

 

 

 

 

2. D – Junioren 

 
Unserer D - Junioren haben die Ehre, das Autohaus ABRA bei den diesjährigen  

 

VOLKSWAGEN JUNIOR MASTERS 
 

zu vertreten. 

 
In der Staffel 4E treffen wir dabei auf folgende renommierte Teams: 

VfB Peine, TSV Bemerode und den TSV Godshorn. 

 

 

BSC Acosta – Lehndorf 16:1 

 

Die Blauen aus Lehndorf waren kein Prüfstein für unser Team. Schon nach wenigen 

Minuten hatten wir genügend Chancen zu einer 5:0 Führung vergeben. Urplötzlich 

setzte sich ein Lehndorfer durch und tunnelte Fynn zur überraschenden Führung. Ohne 

Schock spielten wir weiter sehr konzentriert nach vorne. Der Ausgleich und die 

Führung ließen nicht lange auf sich warten. Bis zum Pausenpfiff legten wir 7 Tore vor. 

In der zweiten Hälfte legten wir weitere 9 Tore nach. Spielerisch und technisch sah das 

schon ganz gut aus. Obwohl wir Trainer noch genügend Fehler und spielerische 

Unzulänglichkeiten gesehen haben.  

Es gibt noch viel zu tun. Packen wir`s an. Torwart Fynn beschäftigungslos, das 

Gegentor unnütz wie ein Kropf. Tim und Struppi (Mark), in der Abwehrzentrale nicht 

gefordert. Die Abstimmungsprobleme beim Gegentor stellen wir unverzüglich ab. Felix 

mit unbändigem Kampfgeist technisch müssen wir noch einiges tun. Außerdem war es 

das erste und letzte Spiel in dem du einen zweiten Mittelstürmer gibst obwohl dein Part 

in der Innenverteidigung zu suchen war. U 

Unsere Drillinge Niclas und Felix spielen auf der Außenposition schon recht ordentlich. 

Lennart mit wunderschönen Toren, aber zu offensiv eingestellt. Garret mit einem 

überragenden Spiel, so kann es weiter gehen. Sayyed technisch ganz stark, wenn jetzt 

noch der Ball eher den Fuß verlässt bist du auf einem guten Weg. Maik läuferisch ganz 

stark mit viel Übersicht. Ich glaube dir ist nicht ein Fehlpass unterlaufen. Emre 

ungemein dynamisch technisch mit viel Luft nach oben. Carlos spielerisch gut ... aber 

diese Chancenverwertung ... eine Katastrophe. Denis früh verletzt mühte sich redlich, 

man merkte ihm aber den schmerzenden Knöchel an. 

 

Tore - fast alle trafen ... gegen diesen Gegner einfach zu wenig.... 

 

 

Klaus 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Frauenmannschaft 
 

Das Trainergespann Bothe – Hübner feierte einen gelungenen Saisonstart. 

Ein Unentschieden und 3 Siege stehen zu Beginn der Landesligasaison  zu 

Buche. Auch im Pokal schaffte das Team den Sprung in die 3. Runde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere langjährige Sponsorin Sevcan Ince wurde von der 

1.Frauenmannschaft zum Ehrenfan ernannt. 
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2. Frauenmannschaft 
 

Erfreulich ist auch die Entwicklung unserer neu gegründeten 2.Damenmannschaft. 

Der Trainer Schwieger hat es geschafft aus der ehemaligen 7er-Damen eine 

Schlagkräftige Truppe, mit Hilfe von Erbse Granatowski, für die Kreisliga 

Braunschweig zu formen. 

Mit dem Anspruch, einfach Spaß zu haben und erst einmal Spielpraxis in der 

Kreisliga zu sammeln, um dann im weiteren Verlauf anzugreifen  

 

Mit dem ersten Sieg am 2. Spieltag ist damit auch ein guter Anfang gemacht. 

 

Unsere 2. Frauenmannschaft bedankt sich bei Hakan von der  

 Celler Straße 81 für die neuen Trikots 

 

 

 

 

 

 

 

Das nächste Sport-Echo 

erscheint Ende Oktober 

 

 

 

 

 

 

 

 
2. D – Junioren 

 

BSC Acosta – HSC Leu 23:0 

Was soll man da schreiben. Waren wir so stark oder der Gegner so schwach. Meiner 

Meinung nach stand unserem Team eine Mannschaft gegenüber deren Mut und Liebe 

zum Fußball nicht hoch genug gelobt werden kann. Wenn ein Team nach der zweiten 

hohen Niederlage trotzdem immer wieder aufläuft ist das eine Supertruppe. 

Doch nun zu uns. Das Spiel war bereits nach 3 Minuten entschieden, führten wir zu 

diesem Zeitpunkt schon 3:0. .... was passierte dann, unser Spiel wurde eigensinnig zu 

viele Ballkontakte. Überheblichkeit und Arroganz machten sich breit. 

"Was erzählen unserer Trainer da? Mit 7 Ballkontakten kann ich allein ein Tor 

erzielen, wozu brauche ich meine Mitspieler, die nach meinen 2 Ballkontakten den 

Ball ins Tor schieben? Also spiele ich jetzt Mittelstürmer und mach meine Buden". 

Das Team hat noch nicht verstanden, dass unsere beiden Punktspielgegner nicht das 

Maß der Fußballdinge waren. Ein Gegner, der einigermaßen mit dem Ball umgehen 

kann, bringt uns im Augenblick mit hoher Sicherheit in Verlegenheit, weil wir zu 

betriebsblind agieren von der eigenen Leistung überzuckert sind. Gegen Lehndorf 

gab es ein Gegentortor, Leu kam mehrmals vor unser Tor. Gegen einen guten Gegner 

werden wir verlieren weil unser Team geschockt auf die Gegenwehr reagieren wird 

und den Hebel nicht umlegen kann. Das hat man gestern deutlich gesehen. Anstatt 

den Ball und Gegner laufen zu lassen spielten wir mit 7 Mittelstürmern. Es gab eine 

Phase im Spiel da standen auf 5 mal 2 Metern 9 Blaue und 8 weiß gekleidete Spieler 

herum und versuchten den Ball ins HSC Tor zu stochern, was ihnen zu meinem 

Leidwesen dann auch noch gelang und diese Bude wurde auch noch gefeiert. Das wir 

Trainer mit Druck und Strafe auf diese Spielweise reagieren müssen (nur noch zwei 

Ballkontakte, wenn mehrere dann droht Auswechselung), wirft kein gutes Bild auf 

die Intelligenz des Teams. Versuchte man die Anordnung durch deutlich langsameres 

und einfach blödes Aufbauspiel umzusetzen. 

Ebenfalls nervig die teilweise aufgetretene Torgeilheit. Peter und mir ist es 

fürchterlich egal wer eine Bude macht Hauptsache die Kugel ist nach einem schönen 

Spielzug im Netz. Die Vereinstorjägerkanone hat noch nie ein Spieler der D-Junioren 

bekommen! Also spielt Fußball und stellt euer Ego hinten an. 

Es wäre eine Katastrophe wenn wir mit diesem Team nicht in die Kreisliga kommen, 

weil wir im entscheidenden Gruppenspiel nicht Fußball spielen, weil wir den 

besagten Hebel nicht umlegen können. Wie bereits mehrere Male erwähnt Fußball 

spielt man mit 80% Kopf und 20 % Fuß. Hoffentlich kommt die Botschaft beim 

Team irgendwann an. 

Dummheit schießt nur gegen schwache Gegner Tore. Dummheit bekommt gegen 

gute Teams einen Haufen Buden eingeschenkt. Und diese Teams warten bereits! 

Beim Volkswagenjunior Cup, an dem wir für das Autohaus ABRA teilnehmen 

dürfen, heißen unsere Gegner TSV Bemerode, VfB Peine und TSV Godhorn. Alles 

renommierte Teams, wobei besonders das Bezirksligateam aus Peine uns alles 

abfordern wird. Sollten wir in diesen Spielen ähnlich arrogant und hochnäsig 

selbstgefällig spielen, werden wir atemberaubende Klatschen einfahren. 

 

Tore viel zu viele .... blödsinnige Buden!!!! 

Klaus 

 

 

 

http://www.bsc-acosta.de/


2. D – Junioren 
 

D- Junioren: Lehndorf – BSC Acosta II 1:15 

 

Obwohl es uns der Gegner nicht all zu schwer machte, bin ich der Meinung dass wir in 

der ersten Halbzeit ein bärenstarkes Spiel abgeliefert haben. Ich finde die bisher besten 

30 Minuten der Saison. Der Ball lief wie am Schnürchen durch unsere Reihen. 

Minimale Ballkontakte hinterherlaufen, das Spiel breit machen, deutlich bessere 

Technik. Toll Jungs da hat das Zuschauen richtig Spaß gemacht. 

In der zweiten Hälfte war die Konzentration nicht mehr ganz so hoch einige 

Nachlässigkeiten schlichen sich ein. Trotzdem ebenfalls noch eine klasse Leistung. 

Fynn ohne Beschäftigung. Beim Gegentor chancenlos. Die Innenverteidigung mit Tim 

und Jarvis sehr gut organisiert. Probleme gibt es nur wenn ein schneller kräftiger 

Stürmer in die direkten Zweikämpfe geht. Da sind wir dann zu langsam und zu 

pomadig. Paul mit der besten Leistung auf der rechten Außenbahn in dieser Saison. 

Felix ist auf der linken Seite eine Macht. Grandios die Vorstellung von Garret. Maik 

mit tollen Standards und riesiger Spielübersicht. Seyyid auf der rechten Seite nicht zu 

bändigen. Carlos ist eine Wundertüte, macht die schrägsten Sachen und ist nie 

auszurechnen. So kann es weiter gehen mit dir. Emre, die Torfabrik in Person. Suat 

lernt schnell muss aber schneller werden und seine Nervosität abbauen. Lennart stark 

in der Offensive, im Umkehrspiel noch nicht schnell genug in der Abwehr. 

Am Abschluss arbeiten wir … 

Schön, das uns unsere Fingerverletzten Mark und Steven unterstützten. 

 

Jupp Bindestrich 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Herren 

 
BSC Acosta III – SG Bevenrode/Waggum 

 

Mit dem festen Vorhaben sich für das 0:3 im Pokal gegen Bevenrode/Waggum zu 

revanchieren startete BSC Acosta III temporeich in die Partie und erzielte bereits in der 

dritten Spielminute die 1:0 Führung. Eine der vielen Unsicherheiten in beiden 

Abwehrreihen nutzte R. Sobotta, als er ein Missverständnis in der Innenverteidigung der 

Kombinierten bestrafte und freistehend ins kurze Eck einschob. Die Antwort der SG ließ 

jedoch nicht lange auf sich warten als J. Mantey mit sehenswertem Distanzschuss dem 

Schlussmann von BSC Acostas Dritten keine Chance ließ. Mit zunehmender Spieldauer 

legten beide Mannschaften ihre Unsicherheit ab, sodass eine Standardsituation zur 

erneuten Führung für BSC herhalten musste. Grabowski zirkelte den Freistoß gefühlvoll 

über die Mauer und profitierte vom ausrutschenden Keeper, der in dieser Situation nicht 

gut aussah. Mit diesem Spielstand ging es aus Sicht der Gastgeber auch nicht unverdient 

in die Pause. 

Nach dem Seitenwechsel erhöhten die Gäste jedoch den Druck und erarbeiteten sich 

zunehmend Chancen. Hervorzuheben ist hier die starke Leistung von BSC-Schlussmann 

Krahn, der mehrfach aussichtsreich agierende Gäste vom Torerfolg abhielt. Bei den 

Vorderleuten des BSC schwanden nun die Kräfte, sodass diese in Hälfte zwei lediglich 

noch einmal gefährlich vors Tor der Gäste kamen als sich Bulttjer ein Herz nahm und 

von der Mittellinie durchmarschierte. Den resultierenden Pfostentreffer konnte Rutzen 

aus kurzer Distanz jedoch nicht mehr verwerten. Und so war es ein Doppelschlag von 

Rapmund und Zimmermann in der 70. Und 75. Minute, der das Spiel drehte als die 

Hintermannschaft von BSC wiederholt nicht im Bilde war. Das Aufbäumen in der 

Schlussviertelstunde war dann zu kraftlos als dass der Ausgleich noch hätte fallen 

können. 

Der Schiedsrichter war stets auf der Höhe und leitete das Spielgeschehen souverän. 

 

Aufstellung 

BSC Acosta III: Krahn, Herrmann, Maus, Böning, Bulttjer, Sobotta, Kardelke, 

Ambrozio, Rutzen, Gausepohl, Gabrowski (Thiemann, Principale, Hepner) 

SG Bevenrode/Waggum: Meyer, Ulbrich, Weber, Beier, Rapmund, Thorke, Mantey, 

Stramaglia, Paul, Paul, Zimmermann (Grzyb, Franke, Krzok) 

Tore: 1:0 Rafael Sobotta (3.), 1:1 Joscha Mantey (9.), 2:1 Michael Gabrowski (14.), 

Philip Rapmund (70.), Marc Zimmermann (75.). Schiedsrichter: Oliver Schiff. Zuschauer 

 

 

 

Werbung Beyrich 



Gemütlicher Kegelabend der Trainer und Betreuer der 

Jugendfußballabteilung 
 

 

 

Am Freitag, den 6.September fand ein 

geselliger und gemütlicher Kegelabend 

im Kegelbahnhof Braunschweig statt. 

Trainer und Betreuer hatten viel Spaß 

bei Currywurst und Kegeln! 

 

  

Es war ein gute Abwechslung, sich zu 

unterhalten und sich zu vergnügen! 

Die jüngere Fraktion zog es noch 

spätabends aufs Magnifest um weiter 

zu feiern! 

Alle waren der Meinung, wir sollten 

solche Aktivitäten häufiger 

durchführen! 

 

Ingo 

 

 

 

 

 

 

 

 
Statt Langeleben nun St. Andreasberg 

 

F bis D-Jugend fährt nach St. Andreasberg 
 

Die F- bis D - Jugend des BSC Acosta fährt auch dieses Jahr wieder zum 

Kennenlernwochenende. Diesmal allerdings nach St. Andreasberg im Harz. 

Statt der traditionellen Langeleben-Fahrt, geht es nun in den Harz! 
 

Wir möchten auf dieser Fahrt die Gelegenheit nutzten, die Kinder besser kennen zu 

lernen und auch die Mannschaften untereinander bekannt zu machen. 

Untergebracht sind wir im Schullandheim Wolfsburg. 

 

Treffpunkt ist am Freitag, den 18.10.13 um 15.30 Uhr am Franzschen Feld. 

 

Die Anmeldung ist bis zum 15.09.2013 möglich. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 60 €, für ein Geschwisterkind 30€. 

 

Diese ist bitte auf folgendes Konto zu Überweisen: 

Kontoinhaber: BSC Acosta 

Konto Nr.: 200 326 486 

BLZ.: 250 500 00 

Verwendungszweck: <Name des Kindes> <Mannschaft und Trainer> 

 

Bitte umgehend bei Peter Krebs oder Ingo Kresse anmelden!!! 

 

Ingo Kresse 

Fußballjugendleiter 

 



1. C – Junioren 

Peinlicher Auftritt 

BSC Acosta 1. C – TSG Bad Harzburg  1:4 (1:2)  18.09.2013 

Tor: Gomm 

Wie die Zeiten sich doch ändern: vor 6 Wochen haben wir souverän und klar gegen 

Harzburg gewonnen und jetzt diese peinliche Niederlage gegen den Tabellen-Letzten. Da 

stellt sich die Frage: wer hat aus dem Spiel von damals gelernt? 

Harzburg war kein starker Gegner, wir waren besonders schlecht. In der 1. HZ dachte 

man, hier spielen Not gegen Elend. Aber wir waren es, die den Gegner aufbauten, so dass 

sich Harzburg mit Leidenschaft zum ersten Sieg spielte. Eigentlich hatten wir das von 

unserer Mannschaft erwartet. Aber bei uns klappte nur wenig und es war kein Aufbäumen 

zu erkennen. 

Ich bin sehr enttäuscht. 

- WR -  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 2. B – Junioren 

Spiele: VfB Fallersleben – BSC Acosta  1:2 

 BSC Acosta – SV Reislingen 2:2 

 BSC Acosta – FT Braunschwg. 0:4 

 BSC Acosta – TV J. Wolfsbg 3:2 

 BSC Acosta – TV Isenbüttel 2:0 

 

Ich möchte hier nicht näher auf die Spiele eingehen, sondern ein paar Sätze zur 

gegenwärtigen Situation der B 2 schreiben. 

Zum Ende der letzten Serie zeichnete sich ab, dass in der B2 nur noch 3 Spieler 

weiterspielen würden. Trotz der teilweise schwierigen Vorbereitung (gesperrte 

Anlage, Urlaub), ist es aber gelungen mit den Spielern der alten C2 und den 

Neuzugängen ein Team zusammenzustellen, das noch sehr entwicklungsfähig ist.  

Die Charaktere und der Umgang miteinander sind sehr gut. Das wirkt sich auch auf 

die Trainingsbeteiligung, sowie bei der Bereitschaft im Training vorgegebenen 

Aufgaben umzusetzen, positiv aus.  

Wir müssen uns sicher noch im spieltaktischen sowie technischen Bereich 

verbessern, aber das Team ist bereit sich das zu erarbeiten. 

Auch wenn die Spieler teilweise immer noch Spielsituationen so lösen wollen, wie 

sie es in ihren alter Clubs getan haben, glaube ich, dass wir, wenn wir lange genug 

zusammen sind, mit der nötigen Spieldiziplin immer besser harmonieren und stark 

genug werden, um uns im oberen Tabellendrittel zu etablieren. 

Von Vorteil war sicherlich, das wir, bis auf FT Braunschweig, gegen Teams aus dem 

unteren Tabellendrittel gespielt haben. Im Spiel gegen FTB war noch ein Unterschied 

im Teamverhalten auf dem Platz zu sehen. Das soll aber nicht die bisherigen 

Leistungen im Training und Spiel schmälern. 

Noch einmal Dank an das Team für ihr Engagement in den letzten 7 Wochen! 

Außerdem hoffe ich, dass wir die die Betreuer- oder Co-Trainerfrage bald lösen 

können. 

 

M: Krzykowski 

B2 Junioren 



3. B - Junioren  
 

– 1. Kreisklasse Staffel 1 

Wir sind mit 5 Zugängen und 4 Abgängen in die neue Saison gestartet. Trotz der Zu- und 

Abgänge ist die Mannschaft wirklich eine Mannschaft! Die neuen Spieler haben sich 

nahtlos eingefügt und machen die Abgänge vergessen. 

Da bis zum Saisonbeginn nur wenige Trainingseinheiten möglich waren, sind wir mit 

gemischten Gefühlen in die Saison gestartet. Diese haben sich nach dem ersten Spiel, das 

wir mit 21:0 gegen VfB Rot-Weiß 04 gewinnen konnten, zerschlagen. 

 

Unser Saisonziel, obwohl wir jüngerer B-Jugend-Jahrgang sind, ist die Qualifikation für 

die Kreisliga. 

 

Bisher haben wir 4 Spiele bestritten und konnten 3 gewinnen und haben 1 verloren, das 

heißt wir haben 9 Punkte und ein Torverhältnis von 28:8 Toren. 

Siege wurden noch gegen 

den FC Braunschweig-Süd 

und den TSC Vahdet 

eingefahren. 

Gegen Broitzem haben wir 

zu Recht verloren, nur das 

0:5 ist letztlich zu hoch 

ausgefallen. 

Rechnerisch fehlt noch 1 

Sieg zur Kreisliga, wenn 

wir weiter so konzentriert 

arbeiten und den Ball noch 

schneller laufen lassen, 

sollte das Ziel erreicht 

werden. 

 

Diese Mannschaft macht 

echt Spaß! 

 

Unsere bisherigen 

Torschützen: 

Victor (6), Steffen (5), 

Janik (4), Genius (3), Can 

(3), Felix (2), Berkay, 

Boris, Lucas, Louis und 

Isaak (je 1) 

 

Michael von der Wall  

– B-Jugend-Bändiger 

 
 

 

1. C – Junioren 
 

 

1. Punktspiel – Zitterspiel 

 

VfL Fallersleben – BSC Acosta 1. C    3 (0:1) 

Tore: Gomm – Moldenhauer – Fitz je 1 

 

Viele Chancen vergeben. In der 2. Hälfte nicht so richtig ins Spiel zurückgefunden. 

 

 

Wie sich Spiele ähneln 

 

BSC Acosta 1. C –  Tuspo Petershütte 2:1 (1:0) 

Tore: Gomm – Müller je 1 

 

Wieder viele Chancen ungenutzt gelassen und in der 1. HZ um das Gegentor 

gebettelt. 

 

 

Mangelnde Chancenausnutzung wurde betraft 

 

BSC Acosta 1. C –  JFV Northeim  1:2 ( 1:1) 

Tor: Lowin 

 

Wir sind nicht gerade vom Glück verfolgt. Pfosten und Latte sind gegen einen 

Torerfolg. Würden wir unsere Chancen genutzt haben, wäre das Spiel anders 

verlaufen. 

 

 

Lehrstunde vom Tabellenführer 

 

BSC Acosta 1. C –  VfL Wolfsburg II 0:3 (0:2) 

 

Es waren 2 Gegenspieler die uns besonders zu schaffen machten. Wir kamen wenig 

ins Spiel, erst in der 2. Hälfte sah es etwas besser aus. Unsere beiden  Torleute haben 

uns am Leben erhalten. 

 

- WR -  

 
 

 


